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Achenseelauf - Halbmarathon rund um den See

Almabtriebe Waldfest SteinbergHeimatbühne Achenkirch

Blasmusik und Oberkrainer Sound 
vom Feinsten bekamen die Gäste aus 
Nah und Fern am 27. und 28. Juli in 
der bis auf den letzten Platz gefüllten 
Festhalle in Steinberg am Rofan zu 
hören.

Mehr zum Bericht auf Seite 15.

Am Ende der Sommersaison 
zwischen September und Oktober 
werden die Kühe von den Almen in 
die heimatlichen Ställe getrieben.
Auch dieses Jahr finden wieder 
zahlreiche Almabtriebe statt.

Weitere Informationen auf Seite 7.

Die Heimatbühne Achenkirch spielt 
in der heurigen Theatersaison mit 
„Die Ansteckende Gsundheit“, einen 
unterhaltsamen Dreiakter. Nach einer 
erfolgreichen Premiere gibt es noch 
weitere Vorstellungen im September.

Alle Informationen dazu auf Seite 8.

Alles dazu auf Seite 6.



Regionales

Seehof a. A. auf einem Holzstich nach E. Sue um 1875, © Martin Reiter

150 Jahre Rainers Seehof

Sonderaustellung „150 Jahre Rainers Seehof“ im Sixenhof 
noch bis Ende Oktober, täglich von 13.00 - 17.00 Uhr

Wortgottesfeiern
 

Seelsorgeraum Achental
In den Pfarren des Seelsorgeraumes Achental gibt es ab 

1. September personelle Veränderungen. Aus diesem 
Grund werden Dankgottesdienste für Pfarrer Henryk 

Goraus (7 Jahre) und Vikar Max Falschlunger (10 Jahre)
für ihre Tätigkeiten gefeiert.

Eben: Sonntag, 1. September - 09.00 Uhr
Vikar Max hat besonders für ältere und kranke Menschen 
zu Hause und in den Seniorenheimen Achental und Eben 

viel Zeit aufgebracht. Dafür herzlichen Dank.

Wir wünschen unseren beiden scheidenden Priestern für 
die weitere Zukunft alles Gute, Gesundheit und Gottes 

Segen an ihrem neuen Arbeitsplatz.
 

Die Pfarren im Seelsorgeraum

Notburga-Sonntag

Dort, wo sich heute der Parkplatz für die Schiffstation 
„Achenseehof“ bzw. für den Leuchtturm befindet, stand 
einst Rainers Seehof. Der Tiroler Nationalsänger Ludwig 
Rainer, der übrigens in Achenkirch am Friedhof ruht, er-
richtete vor 150 Jahren am „schönsten Platz der Welt“ 
(nach eigener Aussage L. Rainers) das damals modernste 
Hotel am Achensee. 
Mit den Erlösen seiner zahlreichen Konzertreisen erwarb 
er bereits 1868 von drei unterschiedlichen Vorbesitzern die 
gesamte Halbinsel, auf der er sein Hotelresort Zug um Zug 
baute. Leider erinnert heute nur mehr die „Seehofkapelle“ an 
den ehemaligen Tourismuspionier am größten See Tirols. 
Internationales Publikum aus vielen europäischen Ländern, ja 
sogar aus Übersee, verkehrte während der Sommermonate im 
Seehof. Ludwig Rainer war nicht nur ein begnadeter Musiker, 
Chorleiter und Komponist, sondern auch naturbegabter Enter-
tainer. So unterhielt er seine Gäste regelmäßig mit Konzerten 
und Liederabenden. Er errichtete den Rainer-Steig vom See-
hof bis zum Grandhotel „Zur Scholastika“, der leider beim Bau 
der Achenseebundesstraße zerstört wurde.

Patrozinium
Freitag,	 13. September - 19.00 Uhr - Eben
Samstag,	 14. September - 17.00 Uhr - Pertisau
Samstag,	 14. September - 19.00 Uhr - Achental
Sonntag,	 15. September - 09.00 und 14.00 Uhr - Eben
Mittwoch,	 18. September - 14.30 Uhr - Eben 

Sonntag, 15. September - 09.00 Uhr
Hl. Messe mit Einstandsfeier des neuen 
Pfarrers Dr. Gabriel Thomalla, Agape.

Um 14.00 Uhr Söllerpredigt mit Bischof 
MMag. Hermann Glettler aus Innsbruck, 

anschl. Eucharistische Prozession & Segen

An diesem Sonntag ist das Not-
burga-Museum von 10.00 bis 18.00 Uhr 

durchgehend geöffnet

Gertrude Messner

Gartenbauverein Achensee
Der Gartenbauverein Achensee lädt am Freitag, 13. 
September zu einer Nachmittagsfahrt nach Brandenberg 
zur bekannten Gertrude Messner am „Neuschwendthof“ 
ein. 
Abfahrt ist bei der NMS Achensee um 13.00 Uhr. Eine Führung 
durch ihren Kräutergarten ist geplant. Danach gibt es Kaffee 
und Kuchen beim Hotel Neuwirt. Die Buskosten werden vom 
Verein übernommen. Anmeldung: koller.achensee@aon.at 

Eben
Sa, 7. und 21.09. - 18.00 Uhr / So, 29.09. - 09.00 Uhr 

Pertisau
So, 8. und 22.09. - 10.30 Uhr / Sa, 28.09. - 17.00 Uhr

Achental
So, 8. und 22.09. - 09.00 Uhr / Sa, 28.09. - 11.00 Uhr

Falkenmoos
So, 29.09. - 11.00 Uhr 
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Atoll Achensee · Achenseestraße 63
Maurach am Achensee · www.atoll-achensee.com

Boulderkurse
25. September von 16:00 bis 21:00 Uhr 

Für Kinder, Teens & Erwachsene!  
Anmeldung: anmeldung@atoll-achensee.com oder telefonisch unter: +43 5243 20320  
weitere Infos unter: www.atoll-achensee.com/boulder-kurse

Lange Saunanacht „Oktoberfest“
27. September bis 24:00 Uhr 
O‘zapft is! Schwitzen bis Mitternacht mit Weißwürstl, Breze und 
natürlich einem Weißbier. 

Event-Tipps

Aqua-Schnupper-Week
30. September bis 4. Oktober 
Ab ins Wasser! In dieser Woche gibt‘s mehrere Termine für un-
sere Aqua-Kurse und das Beste: Die Teilnahme ist kostenlos.  
Gleich anmelden: fitness@atoll-achensee.com!

BOULDER-Halle  

aufgrund der neuen  

Routensetzung vom 

 09. - 11.09. gesperrt

Mehr Infos findest du auf www.atoll-achensee.com/events

Eventkalender 2019

Termine Veranstaltung Infos

04.09., 18.10., 
06.11., 11.12.
16:00 bis 16:30 Uhr

Technikführung
Lust auf einen spannenden Blick hinter unsere Kulissen? Teilnahme ist 
kostenlos, aber begrenzt!  
Bitte anmelden: anmeldung@atoll-achensee.com 

27.09.2019 
bis 24:00 Uhr

Lange Saunanacht  
„Oktoberfest“

O‘zapft is! Ein kleines Oktoberfest im Penthouse-SPA.  
Es gibt Weißwürstl mit Breze und natürlich einem Weißbier. 

30.09.-04.10.2019 Aqua-Schnupper-Week
Ab ins Wasser! In dieser Woche gibt‘s mehrere Termine für unsere
Aqua-Kurse und das Beste: Die Teilnahme ist kostenlos.  
Gleich anmelden: fitness@atoll-achensee.com!

07.10.2019 
ab 10:00 Uhr

Blauer Montag 1+1 gratis! Zwei Gäste erhalten den Eintritt ins Panorama-BAD  
zum Preis von einem - einfach den Code „Blauer Montag“ angeben.

25.10.2019 
bis 24:00 Uhr

Lange Saunanacht  
„Teuflisches Treiben“

Schwitzen bis Mitternacht mit himmlischen und teuflischen Aufgüssen.  
Showact mit den Mauracher Seeteufeln. Es wird auf jeden Fall heiß!

Like us on Facebook!
facebook.com/atollachensee

Frühstück täglich von 08:00 bis 11:00 Uhr. 
  

Mittagsmenü (MO-FR)  
von 11:00 bis 14:00 Uhr um € 7,50.

Tischreservierung und Pizzabestellung 
unter: +43 5243 20320-60

Frühstück, Mittagsmenü & vieles mehr

HEISSER TIPP 

Deinem Körper in der 

kalten Jahreszeit so  

richtig einheizen und mit 

der Bonuskarte bis zu  

25 % sparen!

Sundownern  

auf der  

Seeterrasse 

ato_2019_09_einlegeblatt_hoagascht_september_A4_rz_3.indd   1 19.08.19   08:11
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Am 5. Oktober findet zum fünften Mal wieder unsere
5. Internationale Achenseetrophy in Maurach statt.

Wir freuen uns schon auf Euer kommen.

Segelevents

Regionales

Grund zum Feiern: Bereits zum 300. Mal fand im Haus St. 
Notburga das Gedächtnistraining statt.
Wer körperlich fit bleiben möchte, muss regelmäßig seine 
Muskeln trainieren. So verhält es sich auch mit der geistigen 
Fitness. Das wissen auch Karin Schreder und Marianne Geiger-
Egger, zwei ehrenamtliche Mitarbeiterinnen des SeneCura 
Sozialzentrums Haus St. Notburga. Seit über zehn Jahren 
erfreut sich das Gedächtnistraining großer Beliebtheit und 
feierte nun das 300. Jubiläum. „Ich freue mich jedes Mal auf 
das Gedächtnistraining. Nicht nur, weil es mich geistig fit hält, 
sondern weil das gemeinsame Rätseln, Rechnen und Erzählen 
einfach ein großes Vergnügen ist“, schwärmt Albuin Längerer, 
ein Bewohner.

Lebenslanges Lernen
Stellvertretend für die Trägergemeinden kam Alois Asch-
berger, Bürgermeister von Wiesing, persönlich vorbei und 
überbrachte seine Glückwünsche zu dem gelungenen Kurs. 
Überdies bedankte er sich ganz herzlich bei Karin Schreder 
und Marianne Geiger-Egger für ihre Zeit und Energie mit der 
sie das Gedächtnistraining nun schon seit vielen Jahren ver-
anstalten.

300. Gedächtnistraining Job-Life Achensee

l.n.r.: Romana Pockstaller - Hausleitung, Karin Schreder und Marianne Geiger-

Egger - ehrenamtliche Mitarbeiterinnen, Bgm. Alois Aschberger von Wiesing

Tristan Lapper Larissa Rieser

Tiroler Taekwondo Nachwuchsmeister am Achensee
Am 29. Juni konnte sich Tristan Lapper bei den Tiroler Meister-
schaften in Wörgl erstmals die Goldmedaille sichern. Durch 
sein diszipliniertes Training, Fleiß und Ehrgeiz konnte er im 
Finale den Kampf vorzeitig beenden. Auch Larissa Rieser, 
Nationalteamsportlerin, sicherte sich zum 5. Mal in Folge den 
Tiroler Meistertitel. Durch ihre zahlreichen internationalen und 
nationalen Erfolge schaffte sie es, sich im Leistungszentrum 
Innsbruck zu stationieren. Auch die Aufnahmeprüfung für das 
Sportborg in Innsbruck meisterte sie mit Bravour. Der Verein 
gratuliert beiden von ganzem Herzen!

Schülereröffnungsgottesdienste
Dienstag, 3. September - 07.30 Uhr

Wortgottesfeier für die NMS in der Notburgakirche

Dienstag, 3. September - 09.00 Uhr
Hl. Messe für die VS in der Pfarrkirche Achenkirch

Mittwoch, 4. September - 09.00 Uhr
Wortgottesfeier für die VS in der Marienkirche/Maurach

Donnerstag, 5. September - 10.45 Uhr
Hl. Messe für die VS in der Pfarrkirche Pertisau

Interesse an einem Job am Achensee?
Auf joblife.achensee.com findet ihr aktuelle Jobangebote 
von unseren Triple-A-Betrieben. Seid ihr schon Triple-A-
ArbeitgeberIn?
Nutzt die Chance, euch als Attraktive/r ArbeitgeberIn am 
Achensee vorzustellen, Stellenausschreibungen zu veröffent-
lichen und die Angebote (Freizeitangebote, Sprachkurse, 
usw.) euren MitarbeiterInnen zur Verfügung zu stellen - und 
das kostenlos.
Bei Interesse meldet euch bitte bei Frau Katrin Rieser unter 
Tel. +43 (0) 595300-0 oder per E-Mail: job-life@achensee.com

Im September beginnen wir wieder mit unserem Training und 
einem Anfängerkurs. Kurszeiten und Trainingsorte online unter 
www.taekwondo-achensee.at. Bei Interesse schaut einfach 
beim Training vorbei. 
Der Taekwondo Verein Achensee möchte sich bei der Ge-
meinde Eben, insbesondere bei Bgm. Josef Hausberger & 
Martin Obholzer, der Gemeinde Achenkirch, dem TVB Direktor 
Martin Tschoner, dem Direktor der Sparkasse Maurach, 
Martin Mittempergher sowie bei allen anderen Sponsoren und 
HelferInnen für die tolle Unterstützung bedanken. 

Weißwurst-Regatta - 7. September 
Absegeln - 14. September 

Absegeln-Jugend - 20. bis 21. September
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Regionales

Klassik Open Air zwischen Berg und See
Ein Konzert mit renommierten Stars der klassischen Musik. 
Eine beeindruckende Bergkulisse. Ein Fest für die Sinne. 
Am 3. August fand das erste KLASSIK.UNIQUE. OpenAir 
im Alpine Lifestyle Hotel DAS KRONTHALER statt. Mit 
dabei: die Tiroler Starsopranistin Eva Lind.
Unter freiem Himmel und vor der beeindruckenden Kulisse 
des Karwendel- und Rofangebirges fand am 3. August das 
erste KLASSIK.UNIQUE. OpenAir auf der Panoramabühne 
des Alpine Lifestyle Hotels DAS KRONTHALER statt. Die 
Tiroler Starsopranistin Eva Lind präsentierte den Hotel- und 
Abendgästen einen klangvollen Abend mit einigen Weltstars der 
Klassikszene. Auf der Bühne performten die Stars Lidia Baich, 
Vesselina Kasarova, Mikhail Agafonov und Matthias Hoffmann. 
Das Kammerorchester InnStrumenti sowie die Brüder Martón 
und Bence Bubreg begeisterten mit ihren außergewöhnlichen 
Darbietungen der Werke von u.a. Mozart, Verdi und Vivaldi. 
Eva Lind selbst schlüpfte für diesen Abend in zwei ihrer 
Paraderollen. Für das Quartett „Bella figlia dell’amore“ aus der 
Oper Rigoletto nahm sie die ihr wohlbekannte Rolle der Gilda 
ein. Zum Abschluss des Konzerts trat sie als Violetta aus La 
Traviata auf die Bühne und sang gemeinsam mit Kasarova, 
Agafonov und Hoffmann den beliebten Opernklassiker „Libiamo 
ne’ lieti calici“. Abgerundet wurde das KLASSIK.UNIQUE.
OpenAir von einem Klangfeuerwerk: ein perfekt abgerundetes 
Zusammenspiel zwischen Pyrotechnik, Orchester und Gesang. 

„Wir freuen uns, dass unser Event großen Anklang gefunden 
hat und sind stolz, mit einer so tollen Künstlerin wie Eva Lind 
zusammenarbeiten zu können“, freut sich Gastgeber Günther 
Hlebaina. „Uns war es wichtig, eine perfekte Symbiose aus 
Kunst, Klang und Kulinarik und ein besonderes Ambiente für 
unsere Gäste und Liebhaber klassischer Musik zu schaffen.“ 

Das nächste KLASSIK.UNIQUE.-Wochenende im DAS 
KRONTHALER findet vom 10. bis 12. Juli 2020 statt

KLASSIK.UNIQUE im Hotel DAS KRONTHALER

Müllproblematik an den Achensee-Ufern
Schlagworte wie Klimanotstand, Schockbilder von müll-
übersäten Stränden oder Tieren, welche sich in Abfall ver-
heddern und qualvoll verenden, begegnen uns beinahe 
tagtäglich in den Medien. 
Wer genau hinsieht, stellt allerdings rasch fest, dass auch 
die Ufer des Achensees nicht vor Verschmutzung verschont 
bleiben und dass die Natur rund um den See vom Müllproblem 
unserer Generation nicht verschont bleibt. Leider werden frei 
zugängliche Badeplätze und auch die Liegeflächen speziell 
nach dem Sonnenbad zu einem regelrechten Müllablageplatz, 
wie Ludwig Vetter zu berichten weiß: „Besonders nach warmen 
Tagen, die zum Baden einladen und nach dem Wochenende 
sind die Ufer und auch der Parkplatz oft sehr verschmutzt.“ 

Mit seinem Golfmobil fährt Ludwig beinahe täglich die Ufer-
straße von Maurach bis nach Achenkirch/Scholastika entlang, 
um diese von liegen gebliebenem Müll zu befreien. Welche 
„Überbleibsel“ er dort manchmal einsammelt, lässt ihn immer 
wieder aufs Neue staunen: „Vor Kurzem habe ich ein paar High 
Heels eingesammelt, oft bleiben auch diverse Kleidungsstücke 
liegen.“ Neben Leergebinde und Hausmüll zählen auch frische 
Lebensmittel zu den Fundstücken: „Ab und zu finde ich an 
den Grillstellen frisch verpacktes, vakuumiertes Fleisch oder 
Wurst“, berichtet Ludwig und würde sich etwas mehr Respekt 
wünschen: „Oft habe ich das Gefühl, dass viele die Achtung 
vor der Natur und vor den Mitmenschen verloren haben. Das 
Verhalten von manchen Menschen ist nicht nur rücksichtslos, 
sondern auch gefährlich, etwa wenn bei extremer Trocken-
heit im Wald ein Lagerfeuer gezündet wird oder Scherben von 
kaputten Glasflaschen am Ufer hinterlassen werden.“ 

Es bleibt nur der Appell an die Badegäste, Mitgebrachtes sowie 
Abfälle im eigens aufgestellten Container neben der WC-An-
lage zu entsorgen oder wieder in der eigenen Tasche und 
Rucksack zu verstauen und im Anschluss im Hausmüll zu ent-
sorgen. KlimaschützerInnen, ForscherInnen und PolitikerInnen 
rufen zu weiteren Anstrengungen zum Schutz der Umwelt auf 
- trage auch DU etwas dazu bei!

Die Gemeinde Eben versucht bei der Müllentsorgung und 
-trennung bestmöglich zu informieren und zu unterstützen: 
nicht nur die wöchentliche Biomüll- sowie die 2-wöchige Rest-
müllsammlung, auch der Recyclinghof steht an den Öffnungs-
zeiten zur fachgerechten Müllentsorgung bereit. Wissens-
wertes rund um Müllabfuhrtermine, Mülltrennung, etc. kann 
auch online unter www.eben.tirol.gv.at sowie über die kosten-
lose Gemeinde App gem2go abgerufen werden. 

Mülldepot am Achensee Ufer Leergebinde werden zurückgelassen
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Tourismusverband Achensee

Rund um den größten See Tirols - 20. Achenseelauf

Österreichs schönster Panoramalauf, © sportograf

Sat.1 Wetter mit Kai Zorn

Dreharbeiten zu „9 Plätze - 9 Schätze“

Pressearbeit rund um den Achensee
Österreich Werbung - Radlandkampagne
Im Rahmen der Marketingkampagne „You like it? Bike it!“ 
war nun erneut ein tschechisches Produktionsteam für Dreh-
arbeiten vor Ort. Das MTB-Imagevideo wird in Tschechien 
und Deutschland ausgespielt. Beide Länder zählen neben den 
Niederlanden zu den Hauptländern in Sachen Radurlaub.

Sat.1 Wetter live vom Achensee
Im Rahmen der promedia Wetterkooperation fanden am 22. 
Juli Dreharbeiten für das Sat.1 Wetter in den Hauptnachrichten 
am neuen Familienklettersteig „Felix & Charlotte“ unterhalb 
der Erfurter Hütte statt.

24 UUR IN Webserie
In der 24 UUR IN Webserie werden Zuseher von der nieder-
ländischen Reporterin Miranda mit lustigen und ansprechenden 
Aktivitäten rund um die Region Achensee informiert. Thema: 
Was kann man alles in 24 Stunden in einer Region erleben.

Land der Berge „Gipfelglück mit Seeblick“ - Peter Habeler
Im Juli war der ORF im Rahmen der Dokumentationsreihe „Land 
der Berge“ am Achensee zu Gast. Land der Berge porträtiert 
Berge und Menschen in den Bergen. Im Mittelpunkt stehen die 
schönsten Berglandschaften, die aufregendsten Kletterrouten 
und die besten Aussichten. Im Rahmen der Sendung „Gipfel-
glück mit Seeblick“ wurde gemeinsam mit Peter Habeler rund 
um den Achensee gedreht.

„9 Plätze - 9 Schätze“
Auf der diesjährigen Suche nach dem schönsten Platz Öster-
reichs geht es Anfang Oktober in die Bundesländer Aus-
scheidung. Die Region Achensee wurde zur bundesland-
weiten Vorauswahl eingeladen und versucht natürlich diese zu 
gewinnen. Die jeweiligen Sieger gehen am Nationalfeiertag für 
ihr Bundesland in „9 Plätze - 9 Schätze“ live im ORF an den 
Start. 

Bereits zum 20. Mal findet der Lauf um den größten See 
Tirols am 8. September 2019 statt. Rund 1.200 LäuferInnen 
haben sich schon zum Jubiläumslauf angemeldet - noch 
läuft die Anmeldung.
Mit einem einzigartigen Laufpanorama zwischen Berg und 
See lockt der Achenseelauf jedes Jahr unzählige Hobby- und 
ProfiläuferInnen zur Teilnahme. Die bereits 1.200 Anmeldungen 
- so viele wie noch nie zu dieser Zeit - bestätigen den Erfolg 
der Veranstaltung. Die Online-Anmeldung ist noch bis zum 
5. September 2019 geöffnet und erfolgt über www.achen-
seelauf.at. Dabei gibt es ein besonderes Jubiläums-Zuckerl: 
Jede 20. Anmeldung ist kostenlos. Außerdem erhalten alle 
TeilnehmerInnen zusätzlich zum Starterpaket - ein Finisher-
Shirt von Salming. 

Laufen und Gutes tun
Der Achenseelauf ist dieses Jahr auch Partner vom gemein-
nützigen Tiroler Verein „Time is your Life.“ Das Besondere an 
dem Verein: Die eingesammelten Spendengelder werden dort 
für Hilfsbedürftige aufgewendet, wo sie gesammelt wurden - 
in diesem Fall am Achensee. Ein Teil des Startgeldes für den 
Achenseelauf kommt automatisch dem gemeinnützigen Verein 
zugute, der diese Mittel für Projekte am Achensee verwenden 
wird. So wird ein direkter Bezug zwischen HelferIn und Hilfs-
bedürftigen hergestellt. Je mehr StarterInnen beim Achensee-
lauf teilnehmen, desto höher die Summe, die für den gemein-
nützigen Zweck am Achensee aufgewendet werden kann.

Anmeldung
Die Anmeldung für den 20. Achenseelauf am 7. und 8. 
September erfolgt online und ist bis zum 5. September mög-
lich.

Eine Nachmeldung ist am 7. und 8. September direkt vor Ort 
im Fischergut in Pertisau möglich.

Zum 20. Jubiläum erhält jede 20. Anmeldung für den 23,2 Kilo-
meter langen Hauptlauf (Sonntag) ihr Startgeld wieder zurück.
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Tourismusverband Achensee

Wenn die Sommerfrische der Kühe endet

Am 22. und 25. Juli lockte die Radio Tirol Sommerfrische 
unzählige BesucherInnen an den Achensee. Die Ver-
anstaltungswoche im Bezirk Schwaz startete am Montag 
im SEE-Bad des Atoll Achensee und fand am Freitag 
ihren Abschluss in Pertisau, wo zu einer Fahrt mit der 
Achenseeschiffahrt geladen wurde.
Unter dem Motto „Gemeinsam eintauchen und das kristall-
klare Element Wasser in all seinen Facetten erleben“ startete 
die Radio Tirol Sommerfrische am Montag ihre Tour durch 
den Bezirk Schwaz. Rund 1.000 BesucherInnen strömten bei 
freiem Eintritt in das SEE-Bad und konnten bei einem bunten 
Rahmenprogramm den Nachmittag genießen.

Schiffsanlegestelle Pertisau
Am Freitag ging es in Pertisau neben der Schifffahrt um die 
E-Mobilität. Probefahrten mit E-Autos und E-Bikes waren 
ebenso möglich wie eine Fahrt mit einem der Schiffe der 
Achenseeschiffahrt. Auch für Kinder war mit einer großen 
Hüpfburg und Kinderschminken einiges geboten.

Radio Tirol Sommerfrische
Am 8. und 9. Juli fand bereits zum 45. Mal der jährliche 
RDA Workshop in Köln statt. 
Der RDA Workshop freute sich über gute Besucherzahlen und 
es konnten wieder neue Kontakte geknüpft werden. Neben 
dem RDA Workshop im April in Friedrichshafen, wo Achen-
see Tourismus gemeinsam mit Partnerbetrieben vertreten war, 
gab es in Köln für alle BustouristikerInnen die zweite Möglich-
keit, die Region näher kennenzulernen.

RDA Köln

Familienfest Atoll Achensee

RDA Köln, Lisa Eberharter und Julia Marbler

ORF Sommerfrische: Meerjungfrauenschwimmen am Achensee Familienfest im Atoll Achensee

Am Dienstag, 30. Juli feierte das Atoll Achensee mit einem 
großen Familienspielefest seinen 1. Geburtstag. 
Bei freiem Eintritt konnten sich knapp 1.500 Erwachsene und 
Kinder an 12 verschiedenen Hüpfburgen oder beispielsweise 
einer spannenden Familienolympiade ausprobieren.

Wenn auf den Almen morgens der Herbstfrost beginnt 
weiße Spuren auf Gräsern und Blumen zu hinterlassen, ist 
es für Hirten, Bauern und Bäuerinnen und Senner an der 
Zeit ihr Vieh ins Tal zu begleiten.
Auch dieses Jahr finden rund um den Achensee wieder 
zahlreiche sehenswerte Almabtriebe statt. Im Rofan- und 
Karwendelgebirge existieren mehr als 50 bewirtschaftete 
Almen. Der Almabtrieb ist eine seit Jahrhunderten bestehende 
Tradition, bei dem sich die Bauern und Bäuerinnen mit einem 
kunterbunten Fest für einen unfallfreien Sommer bedanken. 
Am Ende der Sommersaison, zwischen September und 
Oktober, werden die Kühe von den Almen in die heimatlichen 
Ställe getrieben. 

18. September
Almabtrieb 

in Achenkirch

20. September
Almabtrieb auf der

Gramai Alm

21. September
Hoamfohrer-Festl 

in Wiesing

2. Oktober
Almabtrieb 

Hotel Das Rieser
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Gemeinde Achenkirch am Achensee

Felix Mitterer Lesung im Kulturzentrum Achenkirch

„Die Ansteckende Gsundheit“ Heimatbühne Achenkirch

Bis auf den letzten Platz gefüllt mit Fans und Bewunderern 
des in Achenkirch geborenen Bühnenautors war der 
Gerhard Bosak Saal bei der vom Kulturverein Achensee 
organisierten Lesung im Rahmen der Ausstellung „Felix 
Mitterer“ im Kulturzentrum Altes Widum. 
Felix Mitterer begann mit Ausschnitten aus seinem neuesten 
Werk „Silberberg“, welches die Geschichte des Schwazer 
Silberbergbaues zu Zeit Kaiser Maximilians erzählt. Danach 
las der erfolgreiche Autor aus dem ersten Kapitel seiner Auto-
biografie, welche die Umstände seiner ersten Lebensjahre in 
Achenkirch zum Inhalt hat.

Während der Pause nutzten viele BesucherInnen die Gelegen-
heit zum Kauf von Mitterer Büchern, welche der Schriftsteller 
am Ende der Veranstaltung geduldig signierte. Dabei konnten 
sie sich in kurzen, persönlichen Gesprächen von der lockeren 
Art und Bodenständigkeit des Schriftstellers überzeugen.
Im folgenden Podiumsgespräch, das der Obmann des Kultur-
vereines, Mag. Reinhard Obermeir und die Kuratorin der Aus-
stellung, Frau Mag. Claudia Mark mit Felix Mitterer führten, gab 
dieser bereitwillig Auskunft vor allem zu seinen Achenkircher 
Wurzeln und den Beginn seiner Karriere. Mit seiner humor-
vollen Art brachte er das aufmerksame Publikum immer wieder 
zum Schmunzeln und Lachen. 

Das Honorar für die Lesung überbrachten auf ausdrücklichen 
Wunsch von Felix Mitterer der Obmann und die Kassiererin 
des Kulturvereines dem Team im Alten- und Pflegeheim „Haus 
am Annakirchl“, in dem seine Halbschwester Resi Marksteiner 
ihre letzten Lebensjahre verbrachte.

Die Heimatbühne Achenkirch spielt in der heurigen Theater-
saison mit „Die Ansteckende Gsundheit“, einen unter-
haltsamen Dreiakter. Nach einer erfolgreichen Premiere 
stehen noch vier weitere Vorstellungen im September auf 
dem Programm.
Mit dem Stück „Die Ansteckende Gsundheit“ von Jakob 
Stebler, haben die DarstellerInnen der Heimatbühne 
Achenkirch eine erfolgreiche Premiere hin legen können. Nun 
gibt es noch weitere Vorstellungen bis 25. September 2019.

Für beste Unterhaltung sorgen neun DarstellerInnen, darunter 
heuer drei Einsteiger. Corin Oltenau (14) hat die letzten drei 
Jahre beim Weihnachtsstück mit den Kindern auf sich auf-
merksam gemacht. Nun spielt er einen tollpatschigen Kollegen 
eines Geheimpolizisten. Lena König, sie wird erst 14 Jahre alt, 
steht erstmals auf der Bühne. Sie überzeugt das Publikum 
als Frau Dr. Stöber. Neu bei der Heimatbühne Achenkirch ist 
auch Birgit Lengauer. „Als Köchin darf ich so richtig forsch und 
zickig sein!“, freut sie sich über ihren ersten Bühnenauftritt. 
„Die Drei machen es sehr gut“, ist Anna eine treue Besucherin 
der Heimatbühne Achenkirch, überzeugt „Ich habe mich köst-
lich amüsiert!“

Weitere DarstellerInnen sind Robert Pockstaller (Alois Hubert, 
ein schwer Kranker), Karin Jaspers (Fanni, seine Haushälterin), 
Sepp Lercher (Bergbauer Lampl), Catharina Krebs (seine 
Tochter Lori und Pflegerin beim Huber), Hansjörg Schlechter 
(Knecht Lenz), Günther Gardener (Geheimpolizist Scharf). 
Regie Robert Pockstaller, Souffleuse Anni Wöll, Bühnenbau 
Johann Schwarz und Robert Pockstaller. 

Die DarstellerInnen der Heimatbühne Achenkirch h.v.l.: Hansjörg Schlechter, 

Corin Oltenau, Günther Gardener, Sepp Lercher, Lena König; v.v.l.: Catharina 

Krebs, Karin Jaspers, Robert Pockstaller und Birgit Lengauer

Übergabe des Honorars an das Team im Alten- und Pflegeheim

Einen lustigen Abend erlebten auch die BewohnerInnen vom Haus am 

Annakirchl. Herzlichen Dank für die Einladung von der Heimatbühne Achenkirch

v.l.: Kuratorin Claudia Mark, Felix Mitterer, Reinhard Obermeir
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Kinderbetreuung - Gebühren 2019/2020 
Wie bereits beim Betreuungsjahr 2018/2019 wurde vor-
geschlagen, eine Anpassung bei den Gebühren für den Mit-
tagstisch vorzunehmen. Diese wurden an die Preise der 
SeneCura angepasst. Nach eingehender Debatte wurde vom 
Gemeinderat mehrheitlich beschlossen, dass die Gebühren 
für das Kinderbetreuungsjahr 2019/2020 bzw. bis auf Widerruf 
beibehalten werden und lediglich eine Anpassung beim Mit-
tagstisch aufgrund der Mitteilung der SeneCura vorgenommen 
wird.

Vergabe Ausschreibung Darlehen
Zwei Darlehen zur Finanzierung der Straßenbauarbeiten (in 
Höhe von EUR 1.300.000,00) sowie der Wasserversorgungs-
anlagen (in Höhe von EUR 800.000,00) für die Jahre 2019, 
2020, jeweils mit einer Laufzeit von 20 Jahren, wurden aus-
geschrieben. Aufgrund der vorliegenden Angebote beschließt 
der Gemeinderat mehrheitlich, dass die ausgeschriebenen 
Darlehen für die Straßenbauarbeiten sowie für die Wasser-
versorgungsanlagen bei der Sparkasse Schwaz, Zweig-
stelle Achenkirch, mit einem Aufschlag von 0,59 % auf den 
6-Monats-Euribor aufgenommen werden.

Bebauungsplan Bereich Gst. 873/8 Urschner - Änderung 
Mit Beschluss des Gemeinderats vom 14. Oktober 2008 
wurde für das gegenständliche Grundstück einstimmig ein 
Allgemeiner und Ergänzender Bebauungsplan beschlossen. 
Aufgrund einer Änderung der Tiroler Bauordnung muss das 
geplante Gebäude in Richtung Osten bzw. Norden abgerückt 
werden, da der westseitige Balkon in der geplanten Form 
nicht über die bestehende Baugrenzlinie hinausragen darf. Es 
ist somit zum Grundstück 873/1 ebenfalls eine Baugrenzlinie 
erforderlich. Die sonstigen Festlegungen bleiben unverändert. 
Auch die bestehende Baufluchtlinie auf der Südseite sowie 
die Baugrenzlinie auf der Westseite werden nicht verändert. 
Die beiden Pläne - Bestand und Änderung - werden dem Ge-
meinderat zur Kenntnis gebracht und einstimmig die Auflage 
und der Beschluss über die Änderung gefasst.
 
Mehrzweckhalle Achenkirch - Vergabe Bestandsaufnahme
In Absprache mit der Abteilung Bodenordnung beim Amt der 
Tiroler Landesregierung wurden 3 Angebote für die erforder-
liche Bestandsaufnahme bei der Mehrzweckhalle eingeholt. 
Nach Rücksprache mit Herrn DI Unterberger wurde eine 
Vergabe dieser Leistungen an das Planungsbüro Widmann 
in Kramsach empfohlen. Die Kosten belaufen sich auf EUR 
3.480,00 inkl. MwSt. (Bestandsvermessung, Planerstellung 
sowie 3D Modell). Nach Vorliegen dieses Planes können die 
weiteren Entscheidungen in Absprache mit der Abteilung 
Bodenordnung (Architektenwettbewerb, Sanierung bzw. Um-
bau) fixiert werden. Es wird kurz über die Erforderlichkeit der 
3D Darstellung diskutiert. Die Vergabe der Bestandsaufnahme 
wurde einstimmig an das Planungsbüro Widmann vergeben.

Feuerwehren Achenkirch & Achental - Fahrzeugtausch
Sowohl von der FF Achenkirch als auch von der Freiwilligen 
Fraktionsfeuerwehr Achental liegen Schreiben für einen ge-
planten Fahrzeugtausch vor. Bei der Feuerwehr Achenkirch 
ist der Tausch für das Jahr 2022 anlässlich der 125 Jahrfeier 
(TLFA 2000/100) und bei der Fraktionsfeuerwehr Achental für 
das Jahr 2023 (LFBA) geplant. Der Gemeinderat ist mit der 
geplanten Vorgangsweise hinsichtlich des Fahrzeugtausches 
einstimmig einverstanden.

Aus dem Gemeinderat
Beratung - Straßenbezeichnungen/Hausnummervergabe
Im Dorflebenausschuss hat man sich intensiv mit der Ein-
führung von Straßenbezeichnungen bzw. Vergabe der Haus-
nummern befasst. Auch zwei Bürgerbeteiligungstage fanden 
statt. Die an diesen Tagen vorgebrachten Vorschläge wurden 
teilweise eingearbeitet und im Ausschuss nochmals beraten, 
sodass nun ein entsprechender Vorschlag vorliegt. Auch über 
die Nummerierung der Objekte (Beibehaltung best. Nummern/
Neunummerierung) wurde ausführlich diskutiert. Man hat sich 
sowohl im Dorflebenausschuss als auch bereits im Gemeinde-
rat für eine Beibehaltung der bestehenden Nummern aus-
gesprochen. Auch die Problematik, dass bei verschiedenen 
Bereichen (bestehende Siedlungsgebiete bzw. geplante Er-
weiterung lt. ÖROK) keine freien Nummern vorhanden sind, 
wurde dabei angesprochen. Diesbezüglich wäre auch eine 
Änderung der Nummern in den betreffenden Gebieten mög-
lich. Ein Vorschlag für die neuen Straßenbezeichnungsschilder 
sowie der neuen Hausnummern liegt vor (wird dem Gemeinde-
rat präsentiert). Die bisherigen Schritte wurden nochmals 
detailliert erläutert. Auch das Muster der Hausnummer bzw. 
die Entstehung wurde erklärt. Es wurde die Farbe Grün in An-
lehnung an das Gemeindewappen gewählt. In weiterer Folge 
sollte dann auch das Leitsystem entsprechend dieser Vorgaben 
angepasst werden. Von Seiten der Gemeinde wird eine Ver-
ordnung ausgearbeitet. Nach erfolgter Vorprüfung kann dann 
auch der entsprechende Beschluss gefasst werden und die 
weiteren Schritte in Zusammenarbeit mit der Kufgem (AGWRII, 
ZMR, Grundbuch) veranlasst werden. Die gewählten Schilder 
in der vorgeschlagenen Form wurden vom Gemeinderat ein-
stimmig zur Kenntnis genommen. Die Straßenbezeichnungen 
bzw. die Beibehaltung der bisherigen Nummern wurde ein-
stimmig genehmigt. Bezüglich der Kosten für die Anschaffung 
der neuen Hausnummern mit den Straßenbezeichnungen be-
schließt der Gemeinderat einstimmig, dass diese von der Ge-
meinde übernommen werden. 

Örtliches Raumordnungskonzept Achenkirch 
Aufgrund des Telefonates vom 7. bzw. 8. August d. J. wurde 
sowohl von Frau Dr. Bischof als auch von Dr. Öggl mitgeteilt, 
dass es sinnvoll erscheint die Frist für die Fortschreibung des 
Örtlichen Raumordnungskonzeptes nochmals um 2 Jahre zu 
verlängern (Ablauf Juni 2019), da die Vorprüfung des neuen 
Entwurfes noch nicht abgeschlossen werden konnte. Für den 
Verlängerungsantrag müssten vom Raumplaner noch die ent-
sprechenden Unterlagen ausgearbeitet und in weiterer Folge 
ein Gemeinderatsbeschluss gefasst werden. Sollte diese Ver-
längerung nicht Zustandekommen, wären Widmungen bis zum 
Abschluss des Fortschreibungsverfahrens nicht mehr möglich. 
Nach reger Debatte wurde der vom Bgm. gestellte Antrag auf 
nochmalige Verlängerung der Frist mehrheitlich abgewiesen.

Genusstag Herbst 2019
Laut GR Kofler ist am 26. Oktober die Veranstaltung „Genuss-
tag“ in Achenkirch geplant. Man ist bestrebt auch die beiden 
Partnergemeinden Kreuth und Brenzone dabei einzubinden, 
weshalb der Termin erst Ende Oktober stattfinden kann. Es 
ist beabsichtigt die Veranstaltung im Bereich der Mehrzweck-
halle durchzuführen bzw. sollte dann im Anschluss auch noch 
ein Landjugendball stattfinden. Auch der Ausschank beim 
Genusstag würde von der Landjugend übernommen werden. 
Der Gemeinderat ist mit dieser Vorgehensweise - Abhaltung 
bei der Mehrzweckhalle - einverstanden. 
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Kulturverein Achensee
Sa, 07.09. Kaiser Maximilian und die Jagd am Achensee
Kulturzentrum Altes Widum - 20.30 Uhr, Eintritt frei.

Kaiser Maximilian I., der „große Weidmann“, bei der Jagd in 
Tirol und besonders in den klösterlichen Revieren und Ge-
wässern des Achentales. Ein Vortrag von Ing. Egon Spiss 
BA, mit freundlicher Unterstützung von Pater MMag. Thomas 
Naupp, mit einem einleitenden Impulsreferat von Landesjäger-
meister Anton Larcher und der musikalischen Umrahmung 
durch den Stubaier Jagdhornklang.

Der Vortrag von Egon Spiss, unterstützt vom reichen Wissens-
schatz von Pater Thomas Naupp, befasst sich mit den Jagd-
gepflogenheiten des Kaisers und den Auswirkungen seiner 
Treibjagden und Jagdfeste auf Volk und Natur, aber auch mit 
seinen, teils rigorosen, Maßnahmen zum Schutze des Wild-
bestandes. Die Handhabung seiner Jagdgesetze ging häufig 
zulasten der bäuerlichen Bevölkerung. Im Achental führten 
solche Maßnahmen auch zu Differenzen mit den Jagd- und 
Fischereirechten des Klosters St. Georgenberg oder auch zu 
Konflikten mit wildernden Bauern und Knappen.

Sa, 14.09. Musikantentreff im Alten Widum
Kulturzentrum Altes Widum - 20.30 Uhr, Eintritt EUR 15,00
Drei Gruppen präsentieren ihre (Volks-)Musik.

Der Holadrei- Gsang
hat sich im Herbst 2012 dazu entschlossen, alten Tiroler 
Liedern und vor allem Jodlern - daher der Name - Stimme 
zu verleihen. Es ist den dreien ein Anliegen diese Weisen 
authentisch und mit Begeisterung zu interpretieren.

Guat gmischt 
Mit Freude interpretieren sie gerne ihre eigenen, aber auch 
altbewährte Stücke der alpenländischen Volksmusik. In unter-
schiedlichen Besetzungen (Geige, Gitarre, Flöte, Harmonika, 
Hackbrett, ...) und abwechslungsreichen Tonsätzen musizieren 
sie „guat gmischt.“

Achentaler Holzbläser
Die Achentaler Holzbläser sind in Achenkirch zu Hause und 
musizieren seit gut 20 Jahren zusammen. Meistens spielen sie 
mit Querflöte, zwei Klarinetten und Kontragittare oder Bass-
klarinette. Gelegentlich singen sie auch oder Hermann tauscht 
die Klarinette mit dem Saxofon. Basis ist die alpenländische 
Volksmusik, wobei sie auch gerne Ausflüge in die Wiener-, 
Unterhaltungs- oder in die Klassische Musik unternehmen.

Sa, 28.09. Singen mit Allen - Workshop mit Susanne Kraus-
Hornung und SängerInnen der Musikhochschule Nürnberg
Kulturzentrum Altes Widum - 10.00 bis 13.00 Uhr, Eintritt 
EUR 15,00, ermäßigt für Schüler, Studenten, Lehrlinge: 
EUR 10,00. Für Besucher des Abendkonzertes frei.
Anmeldung unter www.kulturverein-achensee

Susanne Kraus-Hornung, die als Spezialistin für „Sängerische 
Körperschulung“ vor allem in Deutschland tätig und bekannt 
ist, gibt Einblick in ihre unterschiedlichen Methoden zur Er-
weiterung stimmlicher und interpretatorischer Möglichkeiten.

Sa, 28.09. 7 VOICES ON STAGE - Sonderkonzert der Jazz-
Gesangs-Klasse der Musikhoschschule Nürnberg
Kulturzentrum Altes Widum - 20.30 Uhr, Eintritt EUR 15,00, 
ermäßigt für Schüler, Studenten, Lehrlinge: EUR 10,00. Für 
Teilnehmer des Workshops frei.

7 SängerInnen aus dem In- und Ausland bieten ein außer-
gewöhnliches Programm von Standards bis hin zu Eigen-
kompositionen in großer Musizierlaune, Virtuosität und 
Professionalität. Unter der stimmbildnerischen Betreuung 
von Susanne Kraus-Hornung (Brühne), Achenkirch, die als 
Dozentin an der Musikhochschule Nürnberg tätig ist, treten 
folgende Künstler auf: Susann Karadah, Moses Kamdem, 
Alina Kwint, Ottilie Niebauer, Clarissa Forster, Barbara Hof-
bauer, Luisa Haensel.

Bürgerservice
Dienstag, 1. Oktober - 17.00 bis 18.00 Uhr
Kostenloser Amtstag von Notar Mag. Ernst Moser. Rechts-
auskünfte zu notariellen Themen im Sitzungssaal Gemeinde 
Achenkirch (Anmeldung im Gemeindeamt Achenkirch).

SeneCura Sozialzentrum
Das SeneCura Sozialzentrum sucht für das Haus am 

Annakirchl zum ehest möglichen Eintritt:

• Diplomkrankenpfleger/in (Teil- oder Vollzeit)
• Pflegefachassistentin/en oder Pflegeassistent/in 

(Teil- oder Vollzeit)

Informationen unter www.senecura.at
Bewerbungen an: Haus am Annakirchl, Achenkirch 393a

Jagdfischerei Achentaler Holzbläser
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Die Gemeinde Achenkirch 
gratuliert

Sozial- und Gesundheits-
sprengel Achental

Wir wünschen allen unseren „Geburtstagskindern bzw. 
JubilarInnen“ alles Gute und Liebe sowie weiterhin viel 
Gesundheit.

v.l.: Bgm. Karl Moser, Erich Kronberger - 70. Geburtstag

v.l.: Annemarie Moser - 70. Geburtstag, Bgm. Karl Moser

Seit vielen Jahren pflegen, 
betreuen und begleiten die 
MitarbeiterInnen des Sozial- 
und Gesundheitssprengels 
Achental ältere Menschen 
daheim in der vertrauten Um-
gebung. Für die BewohnerInnen 
der Gemeinden Steinberg, 
Achenkirch und Eben am 
Achensee wird so eine wohn-
ortnahe, professionelle und 
verlässliche Betreuung im 

Alter und in Krankheit sichergestellt. Die Kernleistungen des 
Sozialsprengels sind hauskrankenpflegerische Tätigkeiten und 
Haushaltshilfe. Der Verleih von Heilbehelfen und Essen auf 
Rädern wird ebenfalls angeboten.

Mit freiwilligen Spenden finanziert der Sozial- und Gesund-
heitssprengel neue Heilbehelfe und Arbeitsmaterialien. Die 
Spenden können bei der Raiffeisen Regionalbank Achensee 
eingezahlt werden.

Aktuelle Termine -
 Fußballheimspiele 2019

07.09.	 SA	 13.30 Uhr	 U 11	 Schwaz

 		  SA	 15.30 Uhr	 Reserve	 Langkampfen

		  SA	 18.00 Uhr	 KM	 Langkampfen

21.09.	 SA	 13.30 Uhr	 U 11	 Thaur A

 		  SA	 15.30 Uhr	 Reserve	 Kössen

		  SA	 18.00 Uhr	 KM	 Kössen

05.10.	 SA	 12.30 Uhr	 U 11	 Mittleres Zillertal

 		  SA	 14.30 Uhr	 Reserve	 Kirchdorf

		  SA	 17.00 Uhr	 KM	 Pillerseetal

12.10.	 SA	 12.30 Uhr	 U 11	 Stans/Vomp

 		  SA	 14.30 Uhr	 Reserve	 Angerberg

 		  SA	 17.00 Uhr	 KM	 Kirchberg

26.10.	 SA	 12.30 Uhr	 U 11	 Fügen

 		  SA	 14.30 Uhr	 Reserve	 Kramsach

		  SA	 17.00 Uhr	 KM	 Kramsach

Doggl-Kurs in Achenkirch
Aufgrund der großen Nachfrage organisieren die 
Achenkircher Bäuerinnen einen weiteren Doggl-
Kurs am Mittwoch, 9. Oktober im Medienraum der VS 
Achenkirch
Da nur noch wenige Restplätze zur Verfügung stehen 
melden sich Interessierte bitte dringend bei Ortsbäuerin 
Monika Lettinger (Tel. 0676/3603204). Sie steht auch für 
nähere Auskünfte zur Verfügung.

Achenkirch Sozialsprengel

Am Samstag, 5. Oktober, wird wieder ein bundesweiter 
Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. Zwischen 12.00 und 
12.45 Uhr werden nach dem Signal „Sirenenprobe“ die drei 
Zivilschutzsignale „Warnung“, „Alarm“ und „Entwarnung“ in 
ganz Österreich ausgestrahlt.

Zivilschutzalarm
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Vor Kurzem fand in der Museumsschenke die Jahres-
hauptversammlung statt.
Zu den Programmpunkten der Versammlung zählte nicht nur 
der Jahresrückblick, welcher von Obmann Erwin Unterkircher 
präsentiert wurde, sondern auch Neuwahlen wurden durch-
geführt - bis auf zwei Änderungen wurden alle Funktionäre 
wiedergewählt. 
Obmann: Erwin Unterkircher, Obmann-Stv.: Max Unter-
kircher, Kassier: Martin Mittempergher, Kassier-Stv.: Christian 
Medwed, Schriftführer: Andreas Nocker, Schriftführer-Stv.: 
Manuel Mittemberger, Beirat: Wilfried Strauss, Kassaprüfer: 
Josef Hechenblaickner, zweiter Kassaprüfer: Rudi Moser.

Auch heuer am 10. August hieß es wieder „Golf trifft 
Tennis.“ Es freut uns sehr, dass dieses Sport-Event bereits 
seit 10 Jahren in Folge durchgeführt werden konnte. 
Bei idealem Wetter drehten 22 Paarungen - jeweils ein/e Golf- 
und ein TennisspielerIn - auf der 9-Loch-Anlage vom Post-
hotel Alpengolf am Vormittag ihre Runde. Auch wenn der eine 
oder andere Golfball in einem Biotop verschwand, hatten alle 
TeilnehmerInnen ihren Spaß beim Abschlagen und Einlochen. 
Nach der traditionellen Stärkung mit Weißwürsten und Brezen 
wurde von Rasen auf Sand gewechselt.

Auf der Anlage des Tennisclub Raiffeisen Achenkirch wurde 
am Nachmittag jeweils ein langer Satz bis 9 gespielt. Es gab 
lustige, aber auch spannende Matches, bei denen um jeden 
Punkt gekämpft wurde.

Für die sportlichen Leistungen wurden alle TeilnehmerInnen 
mit schönen Preisen belohnt. Ein besonderer Dank gilt daher 
unseren Sponsoren. Herzliche Gratulation an die Sieger 2019 
Patrick und Michael.

Achenseer Museumswelt

10-jähriges Jubiläum - GOLF-TENNIS-TURNIER 2019

Zusätzlicher Öffnungstag - Recyclinghof
Der Recyclinghof hat ab 3. September 2019 jeden Dienstag von 08.30 - 12.00 Uhr, zusätzlich zu den bestehenden Tagen 

geöffnet (Montag, 13.00 - 17.00 Uhr, Mittwoch, 15.30 - 19.30 Uhr, Freitag, 14.00 - 18.00 Uhr)

Müllart 
  
Sperrmüll
Sperrmüll
Altholz
Altholz
Bauschutt sortenrein
Bauschutt sortenrein
Altreifen ohne Felge
Altreifen mit Felge
Konfiskate (SRM)      
Konsumbatterien   
Autobatterien

Einheit

pro m³   
pro kg
pro m³
pro kg
pro m³
pro kg
pro Stück
pro Stück
pro kg
pro kg
pro kg

Euro

Euro
Euro
Euro
Euro
Euro
Euro
Euro
Euro
Euro
Euro
Euro

Betrag

33,30
0,45
12,20
0,15
33,30
0,11
0,21
5,50
0,47
0,40
5,00

Gemeinde Eben am Achensee

Spielgruppe
Jeden Dienstag (ab 10.09.) von 09.00 bis 11.00 Uhr im 
Jugendraum bei der Marienkirche in Maurach.

Gemeinsam wird gespielt, gesungen, gebastelt, gejausnet 
und gelacht. Kinder ab 0 bis 3 Jahren mit Begleitperson.
Einfach kommen, anschauen und mitmachen, es benötigt 
keine Anmeldung und ist kostenlos!

Gebühren für die Abgabe von Sondermüll (Batterien u.a.) werden nur verrechnet, wenn die haushaltsüblichen Mengen über-
schritten werden. Hierfür werden die Preise des jeweiligen Entsorgungspartners verrechnet. 

Sieger Patrick und Michael

Golf- und TennisspielerInnen
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Waldabteilungslibell 1723 für die 
Achenseer Museumswelt

Im Juli dieses Jahres konnten Bürgermeister Josef 
Hausberger, Heidi Ertl und Johann Walser eine 
Transkription des Waldabteilungslibells dem Obmann der 
Achenseer Museumswelt, Erwin Unterkircher, übergeben. 
Vor einigen Jahren hat Alfred Paregger dieses geschichtlich 
wertvolle Dokument der Achenseer Museumswelt übergeben. 
Seither wurde diese Rarität zwar ausgestellt, hat aber durch 
die schlechte Lesbarkeit wenig Beachtung gefunden. Heidi Ertl 
und Johann Walser vom Chronik-Team Eben haben in vielen 
Arbeitsstunden die 64 Seiten dieses Libells in eine lesbare 
Form transkribiert und ein Leseexemplar mit der abgebildeten 
Originalseite und daneben die Transkription herstellen lassen. 
Die Chronik Eben darf das Originaldokument für die Nachwelt 
erhalten.

Was ist das Waldabteilungslibell 1723?
In diesem Libell (vom lateinischen, libellus „Büchlein“, „Kleine 
Schrift“) aus dem Jahre 1723 werden die Wälder der Ortsteile 
Vorberg, Maurach, Häusern und Buchau in Parzellen aufgeteilt 
und zur geregelten Nutzung den Bauern und Sölleuten 
(Kleinbauern) der Gemeinde Eben vom kaiserlichen Berg- 
und Waldgericht Schwaz zugeteilt. Durch die Nähe zu den 
Bergwerken von Schwaz bis Brixlegg wurden die Wälder im 
Achental viel zu intensiv genutzt.

Mit dem Libell sollte eine geordnete Nutzung der Wälder 
erreicht werden. Auf Basis dieser Parzellierungen ging fast 
200 Jahre später der Wald in das Eigentum der Bauern über. 
Dieses Dokument bietet einen Einblick in die geschichtliche 
Entwicklung des Waldbesitzes in unserer Gemeinde. Alle 
Interessierten können in diesem wertvollen geschichtlichen 
Dokument in der Achenseer Museumswelt lesen. 
Chronik Eben - Johann Walser

v.l.: Johann Walser, Erwin Unterkircher, Heidi Ertl, Bgm. Josef Hausberger - 

Übergabe Waldabteilungslibell 1723

Blutspende
Freitag, 6. September - 17.00 bis 20.00 Uhr

Gemeindezentrum-Turnsaal, Maurach am Achensee
Wir bitten alle MitbürgerInnen ab 18. Lebensjahr herzlich, 

sich an unserer Blutspendeaktion zu beteiligen.

Panoramaweg Maurach

Panoramaweg Maurach
In Zusammenarbeit mit dem Tourismusverband Achensee, 
den Eigentümern, dem Waldaufseher Heinrich Moser und 
der Gemeinde wurde der „Panoramaweg Maurach“ von 
der Rofangartenstraße bis zur Schibrücke errichtet. 
Der ca. 1 Kilometer lange Forstweg soll das ganze Jahr ge-
nutzt werden können. Dieser Weg soll auch in das Mountain-
bike Modell aufgenommen werden. Ein Erkundungsspazier-
gang lohnt sich.

2. Achenseeschifffahrt ITN 
Kinder- und Jugendcup

Kinder- und Jugendcup

Drei Tage waren die Tennisanlage des TC Achensee in der 
Buchau und die Tennisplätze des Hotel Rieser’s in Pertisau 
fest in Kinder- und Jugendhand.
Vom 19. bis 21. Juli fand zum zweiten Mal der ITN Kinder- 
und Jugendcup in Maurach am Achensee, veranstaltet vom 
TC Achensee, bei einer atemberaubenden Kulisse am Ufer des 
Achensees statt. Über 60 Kinder aus ganz Tirol, Südtirol und 
Deutschland, kämpften um die begehrten Pokale. Der Nach-
wuchs spielte Tennis auf höchstem Niveau.

Ich möchte mich als Obmann bei allen HelferInnen und ganz 
Besonders bei unserer Turnierleiterin Inge Rittmannsberger für 
die perfekte Organisation und Zusammenarbeit bedanken.

SiegerInnen in den einzelnen Klassen: 
U 10: Julia Richter, Thomas Tschaikner 
U 12: Melanie Winkler, Philipp Wieser 
U 14: Julia Moser, Johannes Rittmannsberger 
U 16: Daniel Eder 
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Die Gemeinde Eben gratuliert
Wir wünschen allen unseren „Geburtstagskindern bzw. JubilarInnen“ alles Gute und Liebe sowie weiterhin viel Gesundheit.

v.l.: Fritz und Erika Knapp - Goldene Hochzeit, Bgm. Josef Hausbergerv.l.: Bgm. Josef Hausberger, Fred Wohlfart - 80. Geburtstag, GV Heini Moser

v.l.: Bgm. Josef Hausberger, Inge Kisslinger - 

80. Geburtstag, Bgm.-Stv. Josef Rieser

Kajakrennen am Achensee

v.l.: Bgm. Josef Hausberger, Brunhilde Lechner - 

80. Geburtstag

v.l.: Bgm.-Stv. Josef Rieser, Resi Kauf-Maurer - 

80. Geburtstag, Bgm. Josef Hausberger

Exkursion Energie Tirol

Exkursion im Atoll Achensee

Ins Allgäu und an den Achensee ging es für die MitarbeiterInnen 
von acht Energie Tirol Gemeinden. Die Exkursion führte die 
TeilnehmerInnen nicht nur zu einem Forschungsprojekt eines 
Sonnenparks, sondern auch in das Atoll Achensee. 

Dabei standen bei einer Führung durch Bgm. Josef Haus-
berger nicht nur technische Details über Wärmepumpen und 
Co. im Vordergrund, auch der Ausblick von der Sonnen-
terrasse sorgte für viel Begeisterung unter den Gästen. 

Bürgerservice
Montag, 9. September 2019, von 17.00 bis 18.00 Uhr
Kostenloser Amtstag von Notar Mag. Ernst Moser
im Sitzungszimmer/Gemeindeamt Eben, Dorfstraße 28, 
6212 Maurach. Rechtsauskünfte zu notariellen Themen.

Kajakrennen am Achensee
Bei widrigsten Verhältnissen fand am 10. August das 
heurige Kajakrennen statt.
Rund 50 TeilnehmerInnen kämpften beim diesjährigen 
Event bei schlechtesten Bedingungen nicht nur um Titel und 
Medaillen, sondern in erster Linie mit den extremen Wetter-
verhältnissen am Achensee. Sowohl namhafte AthletInnen, als 
auch HobbypaddlerInnen gaben auf dem Wasser ihr Bestes 
und waren, wie auch schon im letzten Jahr, von der gut 
organisieren Veranstaltung begeistert. 

Der Kajakverein Achensee bedankt sich bei allen Sponsoren, 
die uns wieder mit Preisen unterstützt haben, insbesondere bei 
der Edelbrennerei Kostenzer für die exklusiven Hauptpreise.
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Gemeinde Steinberg am Rofan

Waldfest der BMK Steinberg am Rofan

Feuerwehrfest der 
FF Steinberg am Rofan

Besuch vom Kindergarten

Übergabe Flügelhorn

Glückwünsche zur Geburt an die Klarinettistin Sabina Stubenböck

Besuch vom Kindergarten

Blasmusik und Oberkrainer 
Sound vom Feinsten be-
kamen die Gäste aus Nah 
und Fern am 27. und 28. 
Juli in der Festhalle Stein-
berg am Rofan zu hören. 
Bereits am Freitag spielte 
die Gastmusik Köszeg aus 
Ungarn beim Hotel Rieser 
in Pertisau ein fulminantes 
Abendkonzert. Die zahl-
reichen Gäste waren von 
den schwungvollen Melodien 
und dem tollen Klangkörper 
aus Ungarn begeistert. Am 
Samstagabend, konzertierte 
die Musikkapelle Köszeg 
dann in Steinberg und ver-
wandelte die bis auf den 
letzten Platz gefüllte Fest-
halle, in eine Klangwolke 
feinster Blasmusik. Nach 
der Begrüßung und Fest-
eröffnung durch Obmann 
Michael Lengauer über-
nahm das „Quintett 2000“ 
aus dem Tiroler Unterland 
mit perfektem Oberkrainer-
sound die musikalische 
Unterhaltung und spielte zum 

Tanz auf. Den Festauftakt 
am Sonntag gestaltete die 
Musikkapelle Gaißach aus 
Bayern mit einem zünftigen 
und schwungvollen Früh-
schoppenkonzert. Im An-
schluss daran sorgten „Die 
Blechböhmischen“ für einen 
musikalisch hochkarätigen 
Festausklang. Diese sorgten 
nicht nur für eine Bomben-
stimmung, vielmehr machten 
sie bereits jetzt Lust auf das 
Waldfest 2020. Wie bereits 
in den letzten Jahren durfte 
wieder „Musikantennach-
wuchs“ gefeiert werden und 
so gratulierte die BMK–Stein-
berg ihrer Klarinettistin Sabina 
Stubenböck zur Geburt 
ihrer Tochter recht herzlich 
und überbrachte die besten 
Glückwünsche. Ein weiteres 
Highlight war die Übergabe 
eines Flügelhorns an die 
BMK-Steinberg. Dr. Fritz 
Ospelt, ein großer Gönner 
der Musikkapelle, überreichte 
gemeinsam mit Hans Krinner, 
Hersteller und Kapellmeister 

Am 10. und 11. August veranstaltete die Freiwillige Feuerwehr 
Steinberg am Rofan ihr traditionelles Fest. Der Samstagabend 
wurde mit einem Konzert der BMK Steinberg eröffnet. Ein 
Highlight des Abends war der feierliche Bieranstich durch 
Bürgermeister Helmut Margreiter. Anschließend sorgte die 
Musikgruppe „Gerlos Bluat“ für gute Stimmung. Am Sonntag 
spielte bei traumhaftem Wetter die Bayrische „Doiwinkl-Musi“ 
auf. Ein großer Dank geht an alle FestbesucherInnen sowie 
an die freiwilligen HelferInnen, die für das gute Gelingen 
beigetragen haben.

Bieranstich mit Bgm. Helmut Margreiter, FW-Kdt. Miriam Moser und FW-Kdt.-

Stv. Georg Arzberger

Wegen den Umbauarbeiten im Gemeinde/Schulhaus zog die 
Gemeindeverwaltung vorübergehend in den Kameradschafts-
raum der Freiwilligen Feuerwehr Steinberg um. Dankens-
werterweise haben die Florianijünger der Gemeinde ihre Räum-
lichkeiten im Obergeschoß des Feuerwehrgerätehauses für die 
nächsten Monate überlassen. Am letzten Tag der Sommer-
ferienbetreuung kamen die Kindergarten- und Volksschul-
kinder zu einem Überraschungsbesuch vorbei. Bgm. Helmut 
Margreiter zeigte den Kindern das „neue“ Gemeindebüro und 
selbstverständlich auch die Fahrzeuge und Geräte im Feuer-
wehrhaus. Die Kids waren begeistert und beteuerten, wenn sie 
einmal groß sind, schließen sie sich auch der Feuerwehr an.

der Musikkapelle Gaißach, 
das Instrument an Thomas 
Moser. Nicht zu vergessen 
ist an dieser Stelle ein be-

sonderes „Vergelt`s Gott“ 
allen freiwilligen Helfern und 
Gönnern der Bundesmusik-
kapelle Steinberg.
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So, 01.09. (08., 15., 22., 29.09.)
Sonntagsmarktl in Achenkirch
ab 10.00 Uhr bei der Schiffs-

anlegestelle Scholastika.

Sonntag, 01.09.
Frühshoppen auf der Gaisalm
ab 11.00 Uhr, Frühschoppen mit 

der 6-Mann-Gruppe TANZIG.

Bauernsommer in Pertisau
ab 12.00 Uhr auf der Gramai Alm.

Bergmesse Wiesing
ab 12.00 Uhr auf der Skihütte 

Wiesing.

Ausstellung - Felix Mitterer 
ab 16.00 Uhr im Alten Widum in 

Achenkirch. Eintritt frei!

Mi, 04.09. (11., 18., 25.09.)
Wochentags-Messen
ab 15.00 Uhr in der Notburga-

kirche Eben.

Mi, 04.09. (11., 25.09.)
Heimatbühne Achenkirch
„Die ansteckende G’sundheit“ 
ab 20.15 Uhr in der Mehrzweck-

halle. Weitere Informationen finden 

Sie auf Seite 8.

Mi, 04.09. (11., 18., 25.09.)
Platzkonzert in Maurach
ab 20.30 Uhr im Veranstaltungs-

zentrum. Eintritt frei!

Mittwoch, 04.09.
Qi-Gong im SEE-Bad
ab 08.00 Uhr im Atoll Achensee. 

Matte/Decke mitbringen. Preis pro 

Person EUR 5,00.

Handarbeits- und Kreativtreff 
beim Karwendel Camping
ab 19.30 Uhr. Stricken, häckeln, 

weben, uvm. Besorge dir das

Material und komm vorbei.

Do, 05.09. (12., 19., 26.09.)
Einfach Fliegenfischen
ab 16.00 Uhr beim Fischergut. 

Schnupperkurs für die ganze Fam-

ilie. Preis pro Person EUR 50,00.

Do, 05.09. (12., 19., 26.09.)
Wochentags-Messen
ab 16.15 Uhr - Seniorenheim Eben.

Do, 05.09. (12.09.)
Schießabend - Schützengilde 
ab 19.00 Uhr im Vereinslokal im 

Gemeindezentrum Maurach. 

Preis pro Person EUR 5,00.

Fr, 06.09. (13., 20., 27.09.)
Wochentags-Messen
ab 18.00 Uhr in der Pfarrkirche 

Achental.

Fr, 06.09. (13., 27.09.)
Brotbacken im Holzofen in der 
Bäckerei Adler in Achenkirch
ab 08.00 Uhr. Weitere Informa-

tionen unter www.adler-brot.at

Freitag, 06.09.
Stoaberger Bauernmarkt
ab 12.00 Uhr beim Dorfhaus in

Steinberg am Rofan.

Sa, 07.09. bis So, 08.09.
Achenseelauf - Halbmarathon
Weitere Informationen finden Sie 

auf Seite 6.

Samstag, 07.09.
Böhmisch am Berg
in Steinberg am Rofan
ab 19.30 Uhr in der Festhalle. Ein 

Abend mit traditioneller Blas-

musik. Eintritt EUR 18,00.

Kaiser Maximilian
und die Jagd am Achensee
ab 20.30 Uhr im Alten Widum in 

Achenkirch. Weitere Informationen 

finden Sie auf Seite 10.

Montag, 09.09.
Kinderschwimmkurs 
im Atoll Achensee in Maurach.

Dienstag, 10.09.
Platzkonzert Achenkirch
ab 20.15 Uhr in der Mehrzweck-

halle Achenkirch.

Mi, 11.09. (25.09.)
Platzkonzert Pertisau
ab 20.30 Uhr beim Fischergut.

Donnerstag, 12.09.
Exkursion - Sternenhimmel
am Ahornboden - Gasthof Eng
ab 19.30 Uhr. Anmeldung unter 

www.karwendel.org. Eintritt frei! 

Freitag, 13.09.
St. Notburga - Patrozinium
der Pfarre Eben
ab 19.00 Uhr. Wir feiern die 

Patronin unserer Pfarre, die Hl. 

Notburga.

Samstag, 14.09.
Bergsteiger Klettersteig Testival
Weitere Informationen finden Sie 

unter www.bergsteiger.de

Wiesinger Herbstfest
ab 11.00 Uhr beim Musikpavillon.

Musikalisch unterhalten euch

„Die Ausholta“, zudem gibt es 

ein zahlreiches Kinderprogramm. 

Eintritt frei!

Bergmesse Astenau Alpe
ab 11.30 Uhr.

Musikantentreff - 
Volksmusikabend in Achenkirch
ab 20.30 Uhr im Alten Widum. 

Weitere Informationen finden Sie 

auf Seite 10.

Sonntag, 15.09.
Gaisalmfestl
ab 11.00 Uhr Tanz & Musik sowie 

Schmankerl mit Radio U1.

Mittwoch, 18.09.
Workshop - Kaltwasser-
erfahrung nach Wim Hof
ab 10.00 Uhr im Atoll Achensee. 

Preis pro Person EUR 39,00.

Weitere Informationen finden Sie 

unter www.atoll-achensee.com

Lange Nacht
der Tracht in Pertisau 
ab 20.30 Uhr im Hotel Das

Karwendel. Eintritt EUR 3,00.

Donnerstag, 19.09.
Brot-Back-Kurs - Bäckerei Adler
Kurs für Hobbybäcker/Anfänger!

Handarbeitsnachmittag
in Achenkirch
ab 14.00 Uhr in der Volksschule

in Achenkirch. 

Konzert der Don Kosaken
ab 20.00 Uhr in der Dreifaltigkeits-

kirche Pertisau.

Volkstanz mit Kasper Schreder
ab 20.00 Uhr im Gemeindesaal 

Wiesing. Eintritt EUR 4,00.

Freitag, 20.09.
Wochentags-Messe
ab 16.15 Uhr im Seniorenheim 

Annakirchl.

Samstag, 21.09.
Heimatbühne Achenkirch
„Die ansteckende G’sundheit“ 
ab 20.15 Uhr in der Mehrzweck-

halle. Weitere Informationen finden 

Sie auf Seite 8.

Mittwoch, 25.09.
Boulderkurs für Kinder, Teens 
und Erwachsene
im Atoll Achensee in Maurach. 

Weitere Informationen finden Sie 

unter www.atoll-achensee.com

Freitag, 27.09.
Tanz am Schiff - Klaus Sjösten
Abfahrt um 18.30 Uhr. Preis 

pro Person EUR 25,00. Weitere 

Informationen finden Sie unter 

www.tirol-schiffahrt.at

Samstag, 28.09.
Singen mit Allen - öffentlicher 
Workshop in Achenkirch 
ab 10.00 Uhr im Alten Widum. 

Weitere Informationen finden Sie 

auf Seite 10.

Kabarett am Schiff mit Heinz 
Marecek
ab 19.30 Uhr. Preis pro Person 

EUR 78,00. Weitere Informationen 

und Reservierungen finden Sie 

unter www.tirol-schiffahrt.at

7 Voices on Stage - 
Sonderkonzert in Achenkirch 
ab 20.30 Uhr im Alten Widum. 

Weitere Informationen finden Sie 

auf Seite 10.

Sonntag, 29.09.
Gedenkmesse - Falkenmoosalm
ab 11.00 Uhr. Findet bei jeder 

Witterung statt.

Bergmesse am Satteljoch
ab 11.00 Uhr. Aufstieg von der 

Gernalm oder von der Hinterriss 

Hagelhütte.

Veranstaltungen September 2019


